
Bericht über das 76. Vereinsjahr 1935/36.
Unser Vereinsjahr begann mit der Festsitzung,

die anläßlich des 75jährigen Bestandes unseres Vereines
am 13. November 1935 in Gegenwart der Vertreter
des Bundesrainisteriums für Unterricht, der Akademie
der Wissenschaften, der Wiener Hochschulen, wissen-
schaftlicher Gesellschaften und Vereinigungen sowie
zahlreicher Mitglieder, Festgäste und Freunde unseres
Vereines stattfand. Nach der Eröffnung durch den
Vizepräsidenten gab Reg.-Rat Dr. Walter Bredl einen
kurzen Rückblick auf die Geschichte des Vereines.
Sodann hielt Prof. K. Höfler den Festvortrag „Zell-
physiologie".

Überaus zahlreiche ehrende Glückwunschschreiben
waren uns anläßlich des Jubiläums zugekommen. Die
freundlichen Grüße aus nah und fern zeigten uns von
neuem, wie tief verwurzelt unser Verein im natur-
wissenschaftlichen Leben der Zeit ist, wie starke Bande
ihn mit den führenden Vereinigungen gleicher Be-
strebungen des In- und Auslandes verbinden. Glück-
wünsche liefen u. a. von folgenden Akademien, Gesell-
schaften, Instituten und Vereinen ein:

Akademie der Wissenschaften in Wien
Preußische Akademie der Wissenschaften, Berlin
Bayrische Akademie der Wissenschaften, München
Kaiserl. Leopold.-Carolin. Deutsche Akademie der Natur-

forscher, Halle
Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen
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Königsberger Gelehrte Gesellschaft
Königl. Sozietät der Wissenschaften zu Upsala
Eegia Societas Scientiarum Bohemica, Prag

Naturhistorisches Museum in Wien
Geologische Bundesanstalt in Wien
Gesellschaft der Ärzte in Wien
Österr. Ingenieur- und Architekten-Verein, Wien
Volksbildungshaus Urania, Wien
Zoologisch-Botanische Gesellschaft, Wien
Wiener Biologische Gesellschaft
Österreichische Gesellschaft für Meteorologie, Wien
Mikrographische Gesellschaft, Wien
Verein zur Förderung des physikalischen und chemischen

Unterrichtes in Wien
D. u. Ö. Alpenverein, Sekt. Österr. Turistenklub, Wien
Verein Naturkundliches Museum für Karaten, Klagenflirt

Deutsche Botanische Gesellschaft, Berlin
Botanischer Verein der Provinz Brandenburg, Berlin
Mathematische Gesellschaft, Hamburg
Verein für naturwissenschaftliche Heimatforschung, Hamburg
Deutsches Museum, München
Polytechnischer Verein in Bayern, München
Naturwissenschaftliche Gesellschaft, Dresden
Sächsische Gesellschaft für Botanik und Gartenbau, Dresden
Naturforschende Gesellschaft des Osterlandes, Altenburg
Schlesische Gesellschaft für vaterländische Kultur, Breslau
Naturforschende Gesellschaft zu Rostock
Physikalischer Verein, Frankfurt am Main
Senkenbergisches Museum, Frankfurt am Main
Der Naturhistorische Verein der preußischen Rheinlande

und Westfalens, Bonn
Westpreußischer Botanisch-Zoologischer Verein, Danzig

Schweizerische Naturforschende Gesellschaft, Basel
Societä Adriatica di scienze naturali, Trieste
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Nederlandsche Botanische Vcreeniging, Wageningen
The Linnean Society of London
Naturforscher-Verein zu Riga
Meteorologische Zentralanstalt, Helsingfors
Smithsonian Institution, Washington

Allen, die am Festtage unser gedachten, sei auch
an dieser Stelle nochmals unser herzlicher Dank aus-
gesprochen.

In der außerordentlichen Generalversammlung, die
der Festsitzung des Vereines voranging, hat der Verein
zwei hochverdiente Mitglieder, den auf dem Gebiet der
Chirurgie hervorragenden Forscher und Lehrer Herrn
Hofrat Prof. Dr. Anton Frh. von Eiseisberg und Herrn
Reg.-Rat Dr. Walter Bredl, der als eines der ältesten,
treuesten Mitglieder um den Wiederaufstieg unseres
Vereines die größten Verdienste hat, einstimmig zu
Ehrenmitgliedern gewählt.

Im weiteren Vereinsjahr erfreuten sich unsere
Vorträge wieder dauernd eines regen Besuches. Die
Zahl der Mitglieder hielt sich etwa auf gleicher Höhe.

In der ordentlichen Generalversammlung, die
am 18. März 1936 stattfand, machte uns unser Präsident,
Prof. Dr. Fritz Machatschek, unter dessen Vorsitz der
Verein in eine Periode neuer Blüte eingetreten war, die
Mitteilung, daß er durch seine Berufung an die Universität
München genötigt sei, von der Leitung zurückzutreten.

Als sein Nachfolger wurde Prof. Dr. Alfred Himmel-
bauer, Direktor des mineralogisch-petrographiseben In-
stituts der Wiener Universität, einstimmig zum Präsidenten
gewählt und hat den Vorsitz des Vereines übernommen.
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Die Beiträge der Mitglieder bleiben unverändert;
sie betragen demnach:

für ordentliche Mitglieder S 8.—
für unterstützende Mitglieder und für Familienkarten „ 12.—
für Schulen (Vortragsbesuch nur für den Lehr-

körper) „ 5.—
für Mitglieder der Jugendgruppe, d. i. für Schüler

aller Haupt-, Mittel- und Hochschulen bis zur
Beendigung ihrer Studien, höchstens jedoch
bis zum vollendeten 25. Lebensjahr „ 4.—.

Für einen einmaligen Zutritt zu einem Vortrage „ 1.—
für Mittel- und Hochschüler bei Studiennachweis „ —.20.

Die Kassagebarung des Vereines im 75. Jahre
seines Bestandes (vom 1. November 1934 bis 31. Ok-
tober 1935) ergab nach dem vom Kassier unseres
Vereines, Herrn Reg.-Rat Dr. Walter Bredl, erstat-
teten und von den Rechnungsprüfern für richtig be-
fundenen Bericht folgendes Bild:

Einnahmen:
Beiträge der Vereinsmitglieder S 1290.20
Zinsen und Interessen vom Vereinsvermögen . „ 35.60
Minus auf neue Rechnung „ 1359.01

Summe . . S 2684.81

Ausgaben:
Druck des Jahrbuches S 975.50
Barvergütung für die Herren Vortragenden . . „ 300.—
Dienerhonorare „ 68.20
Diverse: Verwaltungsauslagen, Porti und Spesen,

Trinkgelder, Propaganda usw „ 240.50
Minus vom Vorjahre „ 1100.61

Summe . . S 2684.81
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Verein sleitung
für das 77. Vereinsjahr 1936/37.

Präsident: Dr. Alfred Himmelbauer , o. ö. Professor, wirkl.
Mitgl. d. Akademie d. Wissenschaften (1936)

Vizepräsidenten: Dr. K. Höfler, a. o. Professor (1934)
— Dr. Theodor Pin tner , o. ö. Professor, korresp.

Mitgl. d. Akademie d. Wissenschaften (1934)
Sekretäre: Dr. Alfred Zeller, Universitätsassistent (1935)

— Dr. Ernst Rouschal , Universitätsassistent (1936)
Kassier: Dr. Walter Bredl, Reg.-Rat der Österreichischen

Bundesbahnen (1935)
Ausschußräte: Dr. Julius Dreger, Hofrat, Chefgeologe der

Geologischen Bundesanstalt (1935)
— Dr. Arnold Durig, Hofrat, o. ö. Professor, wirkl.

Mitgl. d. Akademie d. Wissenschaften (1935)
— Dr. Gustav Jäger , Hofrat, o. ö. Professor, wirkl-

Mitgl. d. Akademie d. Wissenschaften (1935)
— Dr. Josef Kenet t , Hofrat, Zentralinspektor der

Heilquellen Österreichs (1935)
— Dr. Fritz Knoll, o. ö. Professor, korresp. Mitgl.

d. Akademie d. Wissenschaften (1936)
— Dr. Karl Kobes, Hofrat, o. ö. Professor (1936)
— Dr. Hans Moli seh, Hofrat, o. ö. Professor, Vize-

präsident d. Akademie d. Wissenschaften (1936)
— Dr. Heinrich Pawek, o. ö. Professor (1936)
— Ing. Otto Rotky , Sektionschef im Bundes-

ministerium f. Handel u. Verkehr i. R. (1936)
— Dr. Josef Seh äff er, Hofrat, o. ö. Professor, wirkl.

Mitgl. d. Akademie d. Wissenschaften (1936)
Rechnungsprüfer: Alois Sauer, Gebäude-Oberinspektor der

Boden-Credit-Anstalt i. P.
— Ing. Fritz Becke

©Ver. zur Verbr.naturwiss. Kenntnisse, download unter www.biologiezentrum.at



Verzeichnis der im 76. Yereinsjahr 1935/36
abgehaltenen Vorträge.

13. Nov.: Fe ier des 75jährigen Bestandes .
Reg.-Rat Walter ßredl: Kurzer Rückblick auf die
Geschichte des Vereines (vgl. Bd. 75 der Vereins-
schriften, S. 1—XIII).
Prof. Dr. Karl Höfler: Zellphysiologie. Mit Licht-
bildern und Mikroprojektionen.

20. Nov.: Prof. Dr. Alfred Himmelbauer: Über Steinsalz
und seine Begleitminerale. Mit Demonstrationen.

27. Nov.: Dr. Richard Biebl: Im Lande der Renntiere.
Mit Lichtbildern und Film.

4. Dez.: Doz. Dr. Wolfgang Leithe: Neuere Ergebnisse
der Fettchemie.

11. Dez.: Prof. Dr. Ferdinand Scheminzky: Narkose durch
chemische Mittel, Wärme und Strom. Mit Lichtbildern
und Film.

1936
8. Jan.: Prof. Dr. Adolf Stiegler: Die physikalischen Grund-

lagen der Körperfarben. Mit Lichtbildern.
15. Jan.: Sektionsrat Dr. Erich Yeidl: Die vollendete

Großglocknerstraße. Mit Lichtbildern.
22. Jan.: Ing. Alexander Niklitschek: Neuere Mikroskop-

technik. Mit Lichtbildern und Vorführungen.
29. Jan.: Prof. Dr. Georg Stetter: Künstliche Radioaktivität.

Mit Lichtbildern und Vorführungen.
5. Febr.: Dr. Richard Wasicky: Über Gifte und ihre

Rolle im Völkerleben. Mit Lichtbildern.
12. Febr.: Dr. Alfred Zeller: Energiequellen des Lebens.

Mit Lichtbildern.
19. Febr.: Prof. Adolf Hnatek: Der Aufbau der Sonne.

Mit Lichtbildern.
4. März: Prof. Dr. Karl Höfler: Das Problem des Saft-

steigens. Mit Lichtbildern.
11. März: Doz. Dr. Wilhelm Kühnelt: Geographische Rassen-

bildung im Tierreich und ihre Bedeutung für das Art-
problem.

18. März: Prof. Dr. Fritz Knoll: Orchideen. Mit Lichtbildern
und Vorweisungen.
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